
 

 

 

 

 

Messwesen: 

Neu müssen gemäss Strom VV, die 
verursachergerechten Messtarife 
festgelegt und veröffentlicht 
werden. Das Messentgelt ist den 
Kundinnen und Kunden in der 
Rechnung gesondert vom 
Netznutzungsentgelt 
auszuweisen. Das Messwesen 
beinhaltet die Anschaffung, den 
Unterhalt und den Betrieb des 
Stromzählers. Sowie den 
obligatorischen 
Messdatenversand an die 
Marktpartner Swissgrid und 
Pronovo.  



 

Messwesen: 

Neu müssen gemäss Strom VV, die 
verursachergerechten Messtarife festgelegt 
und veröffentlicht werden. Das Messentgelt ist 
den Kundinnen und Kunden in der Rechnung 
gesondert vom Netznutzungsentgelt 
auszuweisen. Das Messwesen beinhaltet die 
Anschaffung, den Unterhalt und den Betrieb 
des Stromzählers. Sowie die obligatorischen 
Messdatenversand an die Marktpartner 
Swissgrid und Pronovo.  

Man unterscheidet zwischen: 

Direkte Messung: Fr. 5.00/Monat 

Indirekte Messung: Fr. 10.00/Monat 

Virtuelle Messung: Fr. 3.50/Monat 

Solidarisierte Kosten: 

Für 2026 erhebt die Swissgrid eine neue Abgabe, 
die Solidarisierte Kosten über das 
Übertragungsnetz, mit dem weitere, nicht von 
Swissgrid verursachte Kosten verrechnet 
werden. Konkret geht es hier um die 
Netzverstärkungen in den unteren Netzebenen, 
welche gemäss Stromversorgungsgesetz seit 
2025 ebenfalls von Swissgrid abgewickelt 
werden müssen. Der Tarif enthält zudem die 
vom Parlament beschlossenen 
Überbrückungshilfen für die Stahl- und 
Aluindustrie. Dieser neue Tarif beträgt 0.05 Rp. 
pro kWh. Diese Kosten wie auch die 
Systemdienstleistung, Kostendeckende 
Einspeisevergütung und die Stromreserve sind 
Abgaben, die die Swissgrid jährlich neu festlegt.  


